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Aufgabe 4.1. (2 Punkte)
Seien f : Cn → Cn ein Isomorphismus, k ∈ N, und Cn besitze eine Basis aus Eigenvektoren von f k. Besitzt
Cn eine Basis aus Eigenvektoren von f?

Aufgabe 4.2. (4 Punkte)

a) Sei A ∈ M(n, C) antihermitesch, d.h. gelte −A = ĀT . Zeigen Sie, dass ĀT A = AĀT ist und dass alle
Eigenwerte von A rein imaginäre Zahlen sind.

b) Sei A eine orthogonale (n × n)-Matrix. Zeigen Sie, dass im(A − 11)⊥ ker(A − 11).

Aufgabe 4.3. (4 Punkte)
Seien V ein Vektorraum und U ein Unterraum von V . Der Unterraum

v + U = {v + u |u ∈ U}

heißt der affine Unterraum durch v zum Unterrraum U .
Betrachten Sie einen euklidischen Vektorraum V und einen affinen Unterraum W ⊂ V . Sei ferner w ∈ W

so gewählt, dass ‖w‖ ≤ ‖u‖ für alle u ∈ W gilt. Beweisen Sie, dass w senkrecht zu W steht, d.h. dass
〈w, u1 − u2〉 = 0 für alle u1, u2 ∈ W ist.

Aufgabe 4.4. (6 Punkte)
Beweisen Sie Lemma 5.4.5 aus dem Skript für den Fall einer allgemeinen Matrix A ∈ F n×n.
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